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Pressemitteilung 
 
 
Vollsperrung der Landesstraße 3028  

zwischen Frankfurter Straße und dem Autobahnanschluss Niedernhausen 

 
Wiesbaden: Wie das Amt für Straßen- und Verkehrswesen mitteilt, wird die 
Landesstraße 3028 zwischen der Frankfurter Straße (Industriegebiet) in 
Niedernhausen und dem Autobahnanschluss Niedernhausen ab dem 15. April 
2009 für den gesamten Verkehr voll gesperrt. Grund hierfür ist die Beseitigung 
des schienengleichen Bahnüberganges am Friedhof Niedernhausen. 
 
Schon im vergangen Jahr wurde das Regenrückhaltebecken hergestellt. 
Begonnen wurden die Bauarbeiten bereits mit Rodungsarbeiten und der 
Herstellung der provisorischen Zufahrt zum Friedhof Niedernhausen 
einschließlich der Ersatzparkplätze. Im Bereich des zukünftigen Kreisels, 
Anschluss Frankfurter Straße (L 3026) an die Landesstraße 3028, wurde ein 
paralleler Fahrstreifen zur Herstellung des Kreisverkehrsplatzes angebaut. 
Damit ist die Verbindung von Niedernhausen in das Industriegebiet 
„Frankfurter Straße“ sichergestellt.  
 
Die auszuführenden Arbeiten umfassen die Herstellung einer Straßenbrücke 
über die Bahnstrecke Frankfurt – Eschhofen mit einer Länge von 192 m, den 
Abriss und Neubau der DB – Brücke „Ländchesbahn“ sowie verschiedene 
Stützbauwerke. Ein Kreisverkehrsplatz wird im Bereich des zukünftigen 
Knotenpunktes der Landesstraßen L 3028 und der Frankfurter Straße (L 3026) 
hergestellt. Der Zukünftige Verkehrsraum umfasst eine Fahrbahn mit 7,0 m 
Breite, einen Sicherheitsstreifen von 0,75 m Breite, einen Rad- Gehweg mit 
einer Breite von 2,25 m sowie Entwässerungseinrichtungen. 
 
Die Umleitung nach Niedernhausen erfolgt ausschließlich vom 
Autobahnanschluss A3 aus über die B 455 in Richtung Wiesbaden, bis zur 
Abfahrt „Naurod / Wilhelm – Kempf - Haus in Richtung Niedernhausen. Dort 
von der Wiesbadener Straße in Richtung Frankfurter Straße (Industriegebiet) 
und umgekehrt.  
 
Da die Daisbachbrücke in Höhe der Guldenmühle nur eine Tragfähigkeit von 
16 t hat, ist eine Umleitung über Niederjosbach nicht möglich. 
 
Die Verkehrsbeziehung Niederjosbach - Niedernhausen wird aufrecht erhalten.  
Der Zielverkehr Niederjosbach wird ab dem Autobahnanschluss A3 über die  
B 455 in Richtung Eppstein geleitet.  
 
Der Friedhof Niedernhausen ist für alle Verkehrsteilnehmer ausschließlich 
über die Frankfurter Straße erreichbar.  
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Alle Umleitungen sind ausgeschildert. 
 
Die Zufahrt zum Ramada – Hotel und zum Rhein - Main – Theater bleibt 
uneingeschränkt nutzbar. 
 
Voraussichtlich werden die Bauarbeiten bis Ende Dezember 2010 andauern 
und rd. 11 Mio. € kosten. 
 
 
Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne: 
 
Amt für Straßen- und 
Verkehrswesen Wiesbaden 
Jürgen Richter 
Tel. 0611 – 765 3800 

Amt für Straßen- und 
Verkehrswesen Wiesbaden 
Hans Hölzer 
Tel. 0611 – 765 3842 

 
 


